
 

 

 

Datenschutzhinweise 

 

Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die Ihnen nach 

den datenschutzrechtlichen Regelungen von Ihnen beantragten bzw. mit Ihnen vereinbarten 

Dienstleistungen. Ausführliche Informationen zum Thema Datenschutz entnehmen Sie unserer unter diesem Text 

aufgeführten  Datenschutzerklärung. 

Verantwortliche Stelle des Datenschutzrechts: 

Raum im Traum 

Zum Dodelsberg 1 

54518 Binsfeld 

Telefon: +49 (0) 6575-9029699 

Email: info@raumimtraum.de 

 
Quelle und Nutzen der Daten: 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen 

persönlich, per Telefon, per Email und über die Kontaktformulare unserer Homepage sowie der Internetportale 

erhalten. Zudem verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. 

Grundbücher, Handelsregister) zulässigerweise gewonnen haben und verarbeiten dürfen.  

Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (Name, Adresse, Telefon-Nummer, Email-Adresse und andere 

Kontaktdaten) und Legimitationsdaten (z. B. Ausweisdaten, Geburtstag, Geburtsort und 

Staatsangehörigkeit). 

 
Für welche Zwecke verarbeiten wir Ihre Daten und auf welcher Rechtsgrundlage? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäischen 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). 

Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Artikel 6 Abs. 1b DSGVO) 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Nr. 2 DSGVO) erfolgt zur Erbringung und Vermittlung 

von Immobiliengeschäften, insbesondere zur Durchführung vorvertraglicher oder vertraglicher  

Maßnahmen mit Ihnen und der Ausführung Ihrer Aufträge. Die Zwecke der Datenverarbeitung 

richten sich in erster Linie nach dem konkreten Produkt der Immobilienvermittlung. 

Im Rahmen des Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1f DSGVO) 

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zur 

Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten, zum Beispiel: 

 Verhinderung und Aufklärung von Straftaten; 

 Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten; 

 

Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 1a DSGVO) 

Soweit  Sie uns  eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte 

Zwecke erteilt haben, ist die Rechtsmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis der Einwilligung gegeben. 

Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von 

Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der Datenschutz-Grundverordnung, also vor dem 25. Mai 

2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft 

wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 

Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1c DSGVO) 

Zudem unterliegen wir diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen  

(z.B. Geldwäschegesetz, Steuergesetze) sowie Richtlinien und Verordnungen. Zu den Zwecken der 

Verarbeitung gehören unter anderem die Identitäts-/ Altersprüfung, Betrugs- und 

Geldwäscheprävention, die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- Meldepflichten, die Bewertung und 

Steuerung von Risiken sowie die Auskunft an Behörden. 



Empfänger der Daten: 

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten innerhalb unseres Unternehmens an diejenigen Stellen, die diese zur 

Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen. Informationen über Sie dürfen wir nur 

weitergeben, wenn gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, Sie eingewilligt haben oder wir zur Erteilung einer 

Auskunft befugt sind (z. B. gegenüber Staatsanwaltschaft, Gerichten oder sonstigen Behörden). Weitere 

Datenempfänger können diejenigen sein, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt 

haben. 

 
Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es für die Erfüllung unserer 

vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen 

Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsregisterbuch, der 

Abgabenordnung, dem Geldwäschegesetz ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. 

Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. Schließlich richtet sich die Speicherdauer auch nach den 

gesetzlichen Verjährungsfristen, die z. B. nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei 

Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre betragen können. 

 
Übermittlung in ein Drittland 

Ihre Daten werden nicht in ein Drittland (Staaten außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums) oder an eine 

internationale Organisation übermittelt. 

 
Ihre Rechte: 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, auf 

Löschung nach Art. 17 DSGVO, auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf Mitteilung 

nach Art. 19 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. Darüber hinaus besteht ein 

Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde nach Art. 77 DSGVO (Art. 77 DSGVO 

i.V.m. § 19 BDSG). 

 
Bereitstellung von Daten: 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten für die Entscheidung über einen Vertragsabschluss, die 

Vertragserfüllung oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erfolgt freiwillig. Wir können eine 

Entscheidung im Rahmen vertraglicher Maßnahmen jedoch nur treffen, sofern Sie solche personenbezogenen 

Daten angeben, die für den Vertragsschluss, die Vertragserfüllung bzw. vorvertragliche Maßnahmen 

erforderlich sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel den Abschluss des Vertrages oder die Ausführung des 

Auftrages ablehnen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr durchführen können ggf. beenden müssen. 

Insbesondere sind wir nach den geldwäscherechtlichen Vorschriften verpflichtet, Sie vor der Begründung der 

Geschäftsbeziehung (z.B. Bestellung des Kaufvertragsentwurfes) beispielsweise anhand Ihres 

Personalausweises zu identifizieren und dabei Ihren Namen, Geburtsort, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit 

sowie Ihre Wohnanschrift zu erheben. Damit wir dieser gesetzlichen Verpflichtung nachkommen können, 

haben Sie uns nach dem Geldwäschegesetz die notwendigen Informationen und Unterlagen zur Verfügung zu 

stellen und sich im Laufe der Geschäftsbeziehung ergebene Änderungen unverzüglich anzuzeigen. Sollten Sie 

uns die notwendigen Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von Ihnen gewünschte 

Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Zur Begründung, Erfüllung oder Durchführung der Geschäftsbeziehung sowie für vorvertragliche Maßnahmen 

nutzen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO. Sollten wir diese 

Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert informieren bzw. Ihre Einwilligung einholen, 

sofern dies gesetzlich vorgegeben ist 


